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Bekanntmachung der Wettbewerbskommission 
(Art. 28 des Bundesgesetzes vom 6. Oktober 1995 über Kartelle und andere Wett-
bewerbsbeschränkungen, Kartellgesetz; SR 251) 

Absprachen im Bereich von kurzfristigen Zinsderivatgeschäften, basierend auf 
LIBOR, TIBOR und eventuell anderen Referenzzinssätzen. Mit der Untersuchung 
gemäss Artikel 27 KG, die vom Sekretariat der Wettbewerbskommission im Einver-
nehmen mit einem Mitglied des Präsidiums am 2. Februar 2012 gegen mehrere 
Banken sowie Finanzintermediäre (sog. Cash-Broker) eröffnet worden ist, soll 
geprüft werden, ob diese Absprachen unzulässige Wettbewerbsbeschränkungen 
gemäss Artikel 5 KG darstellen (siehe Publikationen im Schweizerischen Han-
delsamtsblatt SHAB, Nr. 31 vom 14. Februar 2012 und im Bundesblatt BBl 2012 
1180 f.). 

Im Einvernehmen mit einem Mitglied des Präsidiums wurde diese Untersuchung 
nun am 22. April 2013 auf folgende Unternehmen ausgedehnt: Barclays Bank plc, 
London (UK), BNP Paribas SA, Paris (Frankreich), Crédit Agricole SA, Montrouge 
(Frankreich), und Lloyds TSB Bank plc, London (UK). 

Innerhalb von 30 Tagen steht es Dritten offen, sich durch Meldung an das Sekreta-
riat der Wettbewerbskommission am Verfahren zu beteiligen. Diese Frist beginnt 
einen Tag nach der Publikation dieser Bekanntmachung zu laufen. Gemäss Arti-
kel 43 Absatz 1 Buchstaben a–c Kartellgesetz können sich folgende Dritte anmel-
den: 

a. Personen, die aufgrund der Wettbewerbsbeschränkung in der Aufnahme 
oder in der Ausübung des Wettbewerbs behindert sind; 

b. Berufs- und Wirtschaftsverbände, die nach den Statuten zur Wahrung der 
wirtschaftlichen Interessen ihrer Mitglieder befugt sind, sofern sich auch 
Mitglieder des Verbands oder eines Unterverbands an der Untersuchung 
beteiligen können; 

c. Organisationen von nationaler oder regionaler Bedeutung, die sich statuten-
gemäss dem Konsumentenschutz widmen. 

Entsprechende Anmeldungen sind an folgende Adresse zu richten: Sekretariat der 
Wettbewerbskommission, Monbijoustrasse 43, 3003 Bern, Telefon: 031 322 20 40, 
Telefax: 031 322 20 53. 
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